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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Gemünda : TSV Beiersdorf 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

TSV Gemünda verliert gegen TSV Beiersdorf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Beiersdorf, als Forouzan
Farzinnejad ihr Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jochen Voit, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Passende
spielerische Mittel hatten Voit / Voit letztlich parat, um Raithel-Jörgensen / Bittorf zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und an Voit / Voit ging. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Voit / Bertl gegen Farzinnejad / Wolf. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Sieg verpasste derweil Lorenz Voit beim 1:3 gegen
Forouzan Farzinnejad und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Adrian Voit eine Niederlage in vier Sätzen gegen Christoph Raithel-
Jörgensen kassierte. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den
Tisch. Jochen Voit hatte dann gegen Torsten Bittorf, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 hingegen keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Benjamin Bertl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Marco Wolf verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dann Lorenz Voit letztlich parat, um Christoph Raithel-Jörgensen final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 4:11, 10:12. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Adrian Voit die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte
keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Forouzan Farzinnejad abgab und eine
Niederlage kassierte. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Jochen Voit hatte gegen Marco Wolf, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem Sieg in drei Sätzen indessen keine Probleme. Durch diese Niederlage weist die Saison-
Bilanz von Wolf nun 9 Siege bei 11 Niederlagen aus. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten,
stand es somit 3:6. Fünf Sätze beharkten sich Benjamin Bertl und Torsten Bittorf, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. 9:11 (Bertl) bzw. 9:11 (Bittorf)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage des TSV Gemünda geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2024 gegen
den TSV 1860 Bad Rodach III, während der TSV Beiersdorf am 30.01.2024 gegen den TSV 1860
Bad Rodach IV antritt.

 Statistik:
 TSV Gemünda

Doppel: Voit / Voit 1:0, Voit / Bertl 0:1 
Einzel: L. Voit 0:2, A. Voit 0:2, J. Voit 2:0, B. Bertl 0:2 

 TSV Beiersdorf
Doppel: Raithel-Jörgensen / Bittorf 0:1, Farzinnejad / Wolf 1:0 
Einzel: C. Raithel-Jörgensen 2:0, F. Farzinnejad 2:0, M. Wolf 1:1, T. Bittorf 1:1
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